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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Ost (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte)

TSV Neubiberg-Ottobrunn : TSV Feldkirchen II 
Samstag, 25.03.2023, 18:15 Uhr

Marinic und Naujoks bleiben gegen den TSV Feldkirchen II 
ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:5-Heimerfolg des TSV Neubiberg-
Ottobrunn im Spiel der Herren Bezirksliga Gruppe 2 Ost (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte)
gegen den TSV Feldkirchen II fest. Beide Teams hatten in diesem Spiel mit ihrer Personalsituation
zu kämpfen. Somit traten sowohl für den TSV Neubiberg-Ottobrunn, als auch für den TSV
Feldkirchen II am Samstagabend Ersatzspielern an. Eine sichere Bank war an diesem Tag
insbesondere das mittlere Paarkreuz des Heimteams, welches alle Einzel siegreich gestaltete und
damit zum Erfolgsgaranten wurde.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Kurz strauchelten sie, aber letztlich waren Weber / Marinic
beim 11:7, 10:12, 11:6, 11:2 gegen Rieder / Blum doch überlegen. Naujoks / Naujoks überzeugten
im Match gegen Rieder / Krenbauer, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen
Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Chancenlos waren Motan / Horbach
gegen Ott / Graßmann nicht, aber mehr als ein 8:11, 11:6, 9:11, 7:11 sprang nicht heraus. Die
Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. Lange umkämpft war das im Voraus auf dem Papier als ausgeglichen erwartete Match
zwischen Markus Weber und Sebastian Blum, bevor sich der Gastspieler mit 9:11, 9:11, 11:8, 11:7,
10:12 durchsetzte. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit
lediglich zwei Punkten Differenz endete. Es war ein langes Spiel, bis Benjamin Naujoks seine Fünf-
Satz-Niederlage gegen Fabian Rieder hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel, aufgrund der TTR-Werte sehr überraschend, dann doch an die Gäste.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
endete. Dann ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
gegenüberstand. Keine Chancen ließ dagegen Ulrike Naujoks bei ihrem Sieg in drei Sätzen ihrem
Gegner Andi Graßmann. Da gab es nichts zu rütteln. Eher wenig Gegenwehr bekam Damir Marinic
bei seinem Sieg in drei Sätzen von Hans Ott. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte die Schläger. Christopher Motan holte
anschließend mit einem 11:6, 7:11, 11:4, 11:5 gegen Tobias Krenbauer einen Punkt für sein Team.
Eher wenig Gegenwehr bekam André Horbach beim 11:7, 11:6, 11:6 von Patrick Rieder. Das war
ein souveräner Sieg. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Beim wenig später
folgenden 7:11, 9:11, 5:11 gegen Fabian Rieder fand indessen Markus Weber von Anfang an kaum
Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte
Benjamin Naujoks seinem Gegner Sebastian Blum letztlich beim 1:3 in der im Vorfeld als in etwa
ausgeglichen eingeschätzten Begegnung nicht gefährlich werden. Durch diesen Spielausgang liegen
die Saison-Bilanzen nun bei 14:14 für Naujoks und 18:7 für Blum seit Beginn der aktuellen Spielzeit.
Eher wenig Gegenwehr bekam Ulrike Naujoks im Anschluss beim 11:7, 12:10, 11:7 von Hans Ott.
Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Eher wenig Gegenwehr bekam Damir
Marinic beim 11:2, 11:5, 11:3 von Andi Graßmann. Christopher Motan holte mit einem 3:1 gegen
Patrick Rieder einen Punkt für sein Team. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses
Matches am Ende also nicht. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:5
beendet.
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Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den TSV Neubiberg-Ottobrunn am 27.03.2023
gegen den TS Jahn München erneut um Punkte. Die Mannschaft des TSV Feldkirchen II erreichte
nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 6:30. Für sie ist
die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TSV Neubiberg-Ottobrunn

Doppel: Weber / Marinic 1:0, Naujoks / Naujoks 1:0, Motan / Horbach 0:1 
Einzel: M. Weber 0:2, B. Naujoks 0:2, U. Naujoks 2:0, D. Marinic 2:0, C. Motan 2:0, A. Horbach 1:0 

 TSV Feldkirchen II
Doppel: Rieder / Krenbauer 0:1, Rieder / Blum 0:1, Ott / Graßmann 1:0 
Einzel: F. Rieder 2:0, S. Blum 2:0, H. Ott 0:2, A. Graßmann 0:2, P. Rieder 0:2, T. Krenbauer 0:1


